
Informationsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Uder

Jahrgang 32 Samstag, den 15. Oktober 2022 Nummer 10

www.vg-uder.de

Willkommen & Abschied -  
bewegende Momente an  

der Regelschule Uder



Höhberg-Echo - 2 - Nr. 10/2022

Der 05.07.22 wurde zu einem unvergesslichen Tag für die gesam-
te Schulgemeinschaft der staatlichen Regelschule in Uder. Mitten 
in der zweiten Unterrichtsstunde ertönte plötzlich eine wichtige 
Durchsage und hallte durch die Lautsprecher der Klassenzimmer. 
Ein Portmonee mit einem schwarzem „Adler“ sei gefunden wor-
den und könnte von seinem Besitzer abgeholt werden. Als sich 
Herr Roth mit diesem vereinbartem Codewort an die komplette 
Schülerschaft wandte, flogen anschließend überall die Türen im 
Schulgebäude auf und 290 Schülerinnen und Schüler rannten ju-
belnd nach Draußen. Dort verteilten sie sich querbeet über den 
gesamten Schulhof, denn es gab einen ganz besonderen Anlass.

Zum ersten Mal in der Geschichte der Regelschule Uder wurde 
die Schulleitung samt der stellvertretenden Leitung feierlich ver-
abschiedet. Die Schülerinnen und Schüler überraschten mit ei-
nem heimlich eingeübten „Flashmob“ und sorgten mit ihrer mit-
reißenden Tanzdarbietung für großes Staunen und Leuchten in 
den Augen seitens der beiden Schulleiterinnen. Ein bewegender 
Moment für alle anwesenden Lernenden, Lehrenden und Eltern. 
Nach mehr als über 40 turbulenten und ereignisreichen Dienst-
jahren trat die Schulleiterin Eva Maria Kaffee ihren wohlverdienten 
Ruhestand an. Als Direktorin, Mathematik-, Physik- und Astrono-
mielehrerin hatte sie mit ihrem vielseitigem Fachwissen das Ler-
nen ihrer Schülerschaft enorm bereichern können und überdies 
das Unterrichtsfach „Sozialwesen“ in Thüringen mit erschaffen. 
Gemeinsam mit der kompetenten stellvertretenden Schulleitung, 
Christine Dette, wurden in den vergangenen Jahrzehnten wichtige 
und entscheidende Impulse durch deren unermüdlichen Einsatz 
für die schulische Weiterentwicklung gegeben. Hierbei konnten die 
beiden leitenden Lehrkräfte täglich eine große Vielfalt an Heran-
wachsenden auf ganz individuellen Lebenswegen begleiten, ihnen 
dabei zu sehen, wie sie zu selbstbewussten Persönlichkeiten her-
anwuchsen und mit diesen Kindern, Eltern als auch ihrem Kollegi-
um schöne Zeiten erleben. Neben den Glücksmomenten mussten 
die beiden auch zahlreiche Hürden überwinden und gegen Ende 
ihrer Dienstzeit die Schule schließlich durch die Coronazeit führen, 
was sicherlich eine der schwierigsten und mühsamsten Aufgaben 
war. Zurückschauend kann man ihnen einen großen Dank aus-
sprechen für ihre Hilfe und ihren Einsatz für diese Schule.

Mit vielen wertschätzende Reden, Danksagungen und Wünschen 
aus allen Klassenstufen, nahm die Schulgemeinde an diesem 
Tag Abschied und bedankte sich auf unterschiedlichste Weise 
ein letztes Mal für den von ihnen stets aufgebrachten respekt-
vollen Umgang miteinander, deren Unterstützung, für lobende 
aber auch mahnenden Worte, die manchmal ebenso notwendig 
waren. Der feierliche Abschluss wurde mit einem musikalisches 
Highlight gekrönt. So sangen alle Anwesenden lautstark unter 
der Sonne den weltbekannten Song „Ein Hoch auf uns“ von And-
reas Bourani, dessen Songtext im Vorfeld passend auf die Schul-
leitung umformuliert wurde. Es war ein gelungenes und sonniges 
Abschiedsfest, das jedem aufzeigte, welche tiefen Spuren Frau 
Kaffee und Frau Dette in den Herzen der Menschen durch ihre 
langjährige geleistete Arbeit hinterlassen haben.

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres erscheint die Regel-
schule in Uder spürbar mit frischem Glanz und es ist an der 
Zeit, „etwas Neues zu beginnen und dem Zauber des Anfangs 
zu vertrauen“ wie es Meister Eckhart einst weise zusammenge-
fasst hat. So wurde am 18. September für alle Lernenden offiziell 
das große Geheimnis um die neue Leitung der Schule auf dem 
Schulhof gelüftet. Unter lautem Jubel, stellte sich Frau Seesing 
in ihrer neuen Führungsposition vor und erntete dafür viel Beifall 
aus den Reihen ihrer Schülerschaft. Schließlich ist sie allen Klas-
sen bereits als Lehrkraft vertraut und seit 2020 in Uder tätig. An 
ihrer Seite wird sie künftig von Frau Baydoun unterstützt werden, 
die sie ab sofort als stellvertretende Schulleitung begleiten wird. 
Sie zeigen sich als ein gefestigtes und eingespieltes Team und 
arbeiten nach dem Grundsatz „Beziehung vor Erziehung“. Ihnen 
liegt viel daran, im schulischen Alltag eine wertschätzende und 
respektvolle Kommunikation zu wahren. „Sei du selbst die Verän-
derung, die du dir wünschst für diese Welt“ mit diesem wunder-
baren Zitat trat Frau Seesing ihre neue Amtszeit an.

Die Zukunft erfordert immer neue Visionen und davon haben die 
beiden jede Menge für ihre Schüler/innen und Kollegen/innen in 
petto. Sie sind bodenständig, äußerst aufgeschlossen und an 
neuen Ideen interessiert, die sie für ihre Schülerschaft künftig ins 
Leben rufen möchten. Überall erfolgen jetzt schon sichtbare Ver-
änderungen und auch über kleine Überraschungen durften sich 
die Schüler bereits schon freuen. So überraschte das Schulleiter-
team jeden der 286 Schülerinnen und Schüler am Mittwoch mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit zum Weltkindertag.

Vor ihnen liegen nun viele neue Aufgabenbereiche, Herausfor-
derungen und hoffentlich eine Vielzahl schöner unvergesslicher 
Momente der Wertschätzung und Anerkennung. Wir wünschen 
dem neuem Leitungsteam viele Begegnungen mit Menschen, die 
Sie bereichern und inspirieren werden und weiterhin den Mut zur 
Veränderung, neue Wege zu gehen.

Ramona Ständer
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Wettersprüche

Wer nicht im November die Äcker gestürzt,
der wird im nächsten Jahr verkürzt

***

Hängt das Laub bis November hinein,
wird der Winter lange sein.

***

Wenn der November blitzt und kracht,
im nächsten Jahr der Bauer lacht.

***

Trägt der Berg einen Hut so wird das Wetter gut,
trägt er keinen, wird es bald weinen.

***

Baumblüt’ im November gar,
noch nie ein gutes Zeichen war.

***

Bringt der November Morgenrot,
der Aussaat dann viel Schaden droht.

***

Eine überragende Spende für unsere  
Jugendfeuerwehr
Gestern feierte die Tankstelle in Uder ihr 25-jähriges Jubiläum. Wir 
überreichten der Familie Kaffee zu ihrem Firmenjubiläum ein Prä-
sent und bedankten uns für die jahrzehntelange Unterstützung.

Neben tollen Attraktionen von Haraldino‘s Kinderspielspass, dem 
Löschen eines Brandhauses mit Unterstützung unserer JF-Kids und 
der Vorstellung unserer Fahrzeuge, gab es die Auslosung der Tom-
bola von der Oktan Tankstellen GmbH. Der Erlös dieser Tombola, in 
Höhe von 1.500 €, kommt unserer Jugendabteilung zu Gute. Dazu 
gab es für jedes Kind einen Rucksack mit tollen Überraschungen.

Nachruf
Die Verwaltungsgemeinschaft Uder trauert

um ihre ehemalige Mitarbeiterin

Hannelore Herold
Am 01.12.1990 begann Frau Herold ihre Tätigkeit bei der 
Gemeinde Lenterode und wurde mit der Gründung der Ver-
waltungsgemeinschaft Uder im Jahr 1992 bei dieser ange-
stellt. Im Jahr 2003 ging sie in den Ruhestand.

Für ihren Dienst bei der Gemeinde Lenterode und der Ver-
waltungsgemeinschaft Uder, für die gute Zusammenarbeit 
und insbesondere für ihr Engagement in den Anfangsjahren 
beim Aufbau der kommunalen Selbstverwaltung möchten 
wir uns von ganzem Herzen bedanken.

Wir nehmen Abschied und trauern mit ihrer Familie und 
allen, die ihr nahestanden, um eine Kollegin, die mit ihrer 
herzlichen Art allen in guter Erinnerung bleiben wird.

Verwaltungsgemeinschaft Uder
Vorsitzender, Kolleginnen und Kollegen

Was ist los in meiner Näh‘?
www.vg-uder.de!

Meine Gemeinde im Internet

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des „Höhberg Echos“ ist

Freitag, 4. November 2022, 12:00 Uhr.

Dieser Redaktionsschluss beinhaltet Termine,  
Veranstaltungen usw.

vom 18. November 2022 bis 18. Dezember 2022
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass später 

eintreffende Infor mationen nicht mehr berücksichtigt  
werden können.

Außerdem bitten wir Sie, alle Berichte und Informationen 
einschließlich der Fotos an nachstehende Adresse per Email 

zu senden:

redaktion@vg-uder.de

Das Wetter im November nach dem  
hundertjährigen Kalender

01. - 07. Nochmals zum Monatsbeginn einige schöne Tage
08. Heute fällt Regen
11. - 16. Der erste Schnee kommt
17. - 30. Trübes und tristes Wetter
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Übergabe neuer Trainingsbekleidung  
für den FSV Thalwenden
Am Sonntag, dem 28.08.2022, konnten sich die Spieler des FSV 
Thalwenden über eine neue Trainingsausrüstung freuen, welche 
vom KfZ-Schadensgutachter Herrn Andreas Rheinländer ge-
sponsert wurde.

Die neuen Trainingsausstattung wurde vor dem ersten Saison-
spiel gegen Dynamo Bischhagen übergeben. Mit der neuen Aus-
stattung konnte sogleich der erste Saisonpunkt (das Spiel ende-
te 1:1) eingefahren werden.

Im Namen des Vorstandes und der Mannschaft des FSV Thal-
wenden 1921 e. V. wollen wir uns auf diesem Weg bei Herrn An-
deas Rheinländer für die Unterstützung recht herzlich bedanken.

Markus Jünemann, FSV Thalwenden

Der FSV Thalwenden

… zum Geburtstag
die herzlichsten Glückwünsche, alles Gute und Gesundheit
Wüstheuterode
14.11. 90. Geburtstag Frau Schimmelpfennig, Edit

In der Schlehenhecke 19

Das Fest der Eisernen Hochzeit
können am 26. Oktober 2022

die Eheleute
Elisabeth und Herbert Herburg

aus Wüstheuterode feiern.

Die Verwaltungsgemeinschaft Uder und die Gemeinde Wüst-
heuterode gratulieren zu diesem Jubiläum und wünschen für 
den weiteren Lebensweg alles Gute, vor allem Gesundheit.

Daher geht unser Dank an die Geschäftsführung für das tolle 
Event, allen Teilnehmern der Tombola, den Bürgern von Uder 
und natürlich der Familie Kaffee.

PS: Wer sich für die Jugendfeuerwehr interessiert, kann gern je-
den Freitag ab 16:30 Uhr in unserer Feuerwache vorbeischauen.

Stephan Ludolph
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Beichtgelegenheit für alle Orte
nach Absprache

Taufen
Der 1. Sonntag im Monat ist für Taufen reserviert. Zudem ist es 
möglich, dass Taufen in den Sonntagsgottesdiensten der Orte 
stattfinden können.

Tauftermine IV. Quartal 2022
6. November 2022
4. Dezember 2022

Birkenfelde: St. Leonhard

Sonntag, 16.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10.2022 - Allerheiligen
10:15 Uhr Gottesdienst/Gräbersegnung
Mittwoch, 02.11.2022 - Allerseelen
19:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.11.2022 - Patronatsfest
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 12.11.2022
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.11.2021 - Christ König (Ewiges Gebet)
10:15 Uhr Gottesdienst

Eichstruth: Allerheiligen

Sonntag, 16.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 22.10.2022
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10.2022 - Allerheiligen
15:45 Uhr Gottesdienst/Gräbersegnung
Sonntag, 06.11.2022 - Patronatsfest
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13.11.2022
10:15 Uhr Gottesdienst in Mackenrode
Sonntag, 20.11.2022 - Christ König (Ewiges Gebet)
08:45 Uhr Gottesdienst

Fürstenhagen: Heilige Drei Könige

Samstag, 15.10.2022
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst in Lutter
Samstag, 29.10.2022
15:45 Uhr Gottesdienst/Gräbersegnung
Samstag, 05.11.2022
17:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 12.11.2022 - Ewiges Gebet
17:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2022 - Christ König
10:15 Uhr Gottesdienst in Lutter

Lenterode: St. Katharina

Sonntag, 16.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10.2022
16:00 Uhr Gräbersegnung
Dienstag, 01.11.2022 - Allerheiligen
19:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.11.2022
10:15 Uhr Gottesdienst

Das Fest der  
Goldenen Hochzeit
können am 11. November 2022

die Eheleute
Marie Theres und Peter Tönker

aus Uder feiern.

Die Verwaltungsgemeinschaft Uder 
und die Gemeinde Uder gratulieren 
zu diesem Jubiläum und wünschen 
für den weiteren Lebensweg alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit
können am 20. November 2022

die Eheleute
Veronika und Joseph Pflume

aus Wüstheuterode feiern.

Die Verwaltungsgemeinschaft Uder und die Gemeinde Wüst-
heuterode gratulieren zu diesem Jubiläum und wünschen für 
den weiteren Lebensweg alles Gute, vor allem Gesundheit.

Das Fest der  
Gnadenhochzeit
können im November 2022

die Eheleute
Edit und  

Rudolf Schimmelpfennig
aus Wüstheuterode feiern.

Die Verwaltungsgemeinschaft Uder 
und die Gemeinde Wüstheuterode 
gratulieren zu diesem Jubiläum und 
wünschen für den weiteren Lebens-
weg alles Gute, vor allem Gesundheit.

Katholische Gemeinden
Unsere Internetseite für alle Orte: www.pfarrgemeinde-uder.de. 
Dort finden Sie alle aktuellen Informationen und Gottesdienstplä-
ne für Uder, Birkenfelde, Eichstruth, Fürstenhagen, Lenterode, 
Lutter, Mackenrode, Röhrig, Schönhagen, Steinheuterode, Thal-
wenden und Wüstheuterode. Uns erreichen Sie per

Telefon: 036083 42319
Fax: 036083 51160
E-Mail: info@pfarrgemeinde-uder.de
Internet: www.pfarrgemeinde-uder.de

Öffentliche Bürozeiten in Uder

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Bitte alle Termine für 2021, die die Pfarrei betreffen, rechtzei-
tig absprechen.
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Steinheuterode: St. Alban

Sonntag, 15.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst in Uder
Sonntag, 23.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 29.10.2022
15:45 Uhr Gottesdienst/Gräbersegnung
Montag, 31.10.2022 - Allerheiligen
19:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.11.2022
10:15 Uhr Gottesdienst in Uder
Sonntag, 13.11.2022 - Ewiges Gebet
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 19.11.2022 - Christ König
18:00 Uhr Gottesdienst

Thalwenden: St. Martin

Sonntag, 16.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 01.11.2022
15:45 Uhr Gottesdienst/Gräbersegnung
Sonntag, 06.11.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13.11.2022 - Patronat
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2022 - Christ König (Ewiges Gebet)
08:45 Uhr Gottesdienst

Uder: St. Jakobus

Sonntag, 16.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.2022 - Kirchweih
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
16:00 Uhr Gräbersegnung
Dienstag, 01.11.2022 - Allerheiligen
09:00 Uhr Gottesdienst
19:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 02.11.2022 - Allerseelen
19:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.11.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13.11.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2022 - Christ König (Ewiges Gebet)
10:15 Uhr Gottesdienst

Wüstheuterode: St. Bonifatius

Sonntag, 16.10.2022 - Kirchweih
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
16:00 Uhr Gräbersegnung
Dienstag, 01.11.2022 - Allerheiligen
19:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.11.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16.11.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2022 - Christ König (Ewiges Gebet)
10:15 Uhr Gottesdienst

Weitere Aktionen für alle Orte siehe im Aushang oder auf der 
Homepage.
Änderungen vorbehalten!

Sonntag, 13.11.2022 - Ewiges Gebet
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2022 - Patronat
10:15 Uhr Gottesdienst

Lutter: St. Mauritius

Sonntag, 16.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10.2022 - Allerheiligen
10:15 Uhr Gottesdienst/Gräbersegnung
Mittwoch, 02.11.2022 - Allerseelen
19:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.11.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13.11.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2022 - Christ König (Ewiges Gebet)
10:15 Uhr Gottesdienst

Mackenrode: St. Martin

Sonntag, 16.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.2022 - Ewiges Gebet
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10.2022
16:00 Uhr Gräbersegnung
Mittwoch, 02.11.2022 - Allerseelen
19:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.11.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13.11.2022 - Patronat
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2022 - Christ König
08:45 Uhr Gottesdienst

Röhrig: St. Elisabeth

Sonntag, 16.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 22.10.2022
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10.2022 - Allerheiligen
10:15 Uhr Gottesdienst/Gräbersegnung
Sonntag, 06.11.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13.11.2022
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 20.11.2022 - Patronat
10:15 Uhr Gottesdienst

Schönhagen: St. Michael

Samstag, 15.10.2022
18:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 22.10.2022
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
10:15 Uhr Gottesdienst in Birkenfelde
Samstag, 05.11.2022
15:45 Uhr Gottesdienst/Gräbersegnung
Sonntag, 13.11.2022
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 19.11.2022 - Ewiges Gebet
18:00 Uhr Gottesdienst
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Waldgenossenschaft Sickenberg

Einladung

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich alle Mitglieder der Waldgenossenschaft Sicken-
berg zu der ersten Versammlung am 28. Oktober 2022 in das 
Gemeindehaus Asbach Sickenberg, Dorfstrasse 29, ein.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Aktueller Stand
3. Lage und Zukunft der Flurstücke, die sich im Eigentum der 

Waldgenossenschaft befinden
4. Stand Flurneuordnung
5. Verschiedenes

Anträge und Wünsche für die Versammlung bitte schriftlich bis 5 Tage 
vor der Versammlung an den Vorsitzenden Herr Arndt Meyer, Sicken-
berg 1, 37318 Asbach-Sickenberg senden. Die jeweils gültigen Coro-
naschutzverordnungen oder Anweisungen sind zu beachten.

Mit freundlichen Grüßen
Arndt Meyer
Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Lutter/Fürstenhagen

Einladung

Sehr geehrte Jagdgenossenschaftsmitglieder,

am Freitag, den 4. November 2022 um 19:30 Uhr findet im Ge-
meindehaus (Backs) im Versammlungsraum die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Lutter/Fürstenhagen statt.

Auf Grund der aktuellen Corona-Pandemie bitten wir während 
der Versammlung um Einhaltung der bekannten Hygieneregeln!

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht und Bestätigung durch die Kassenprüfer
4. Aktuelle Informationen zur Streuobstwiese
5. Beschluss über die Verwendung des Jagdertrages
6. Anfragen an den Vorstand

Der Vorstand

Evangelische Gemeinden

Asbach-Sickenberg: Versöhnungskirche in Asbach

Sonntag, 16.10.2022
14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2022
10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 06.11.2022
14:00 Uhr Gottesdienst

Kirchspiel Wahlhausen, Telefon: 036087 975625

Dietzenrode: Nikolaikirche

Sonnabend, 22.10.2022
18.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.11.2022
09.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im vergange-

nen Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder

Uder: Christuskirche

Sonntag, 16.10. 2022
10.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 31.10.2022
09.00 Uhr Gottesdienst am Reformationstag
Sonntag, 13.11.2022
09.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im vergange-

nen Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder

Vatterode: Christuskirche

Sonntag, 30.10. 2022
10.30 Uhr Gottesdienst mit Reformationsgedenken
Sonntag, 20.11.2022
10.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im vergange-

nen Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder

Evangelische Kirchengemeinde Großtöpfer

Weidenbach: St. Martin

Sonnabend, 19.11.2022
17.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im vergange-

nen Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder

Kontakt: Ev. Pfarramt Arenshausen
Pfarrerin K. Lüpke, Bahnhofstraße 3, 37318 Arenshausen
Telefon: 036081 61289
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Im Gegenzug bieten wir:
• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen zur Durch-

setzung des Gräbergesetzes als Berater und Bindeglied zum 
Thüringer Landesverwaltungsamt zur Seite zu stehen,

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädagogi-
sche Projekte mit historischem und lokalem Bezug,

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Versöhnung 
über den Gräbern“,

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten.

Wir bitten die Bürger*innen, aber auch Vereine und Schulklassen 
uns zu unterstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen 
und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.

Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständi-
ge Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Samm-
lungsunterlagen bereit.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Henrik Hug

Termin vormerken:  
Schadstoffmobil im Oktober wieder auf Tour
Vom 4. bis 15. Oktober 2022 ist das Schadstoffmobil im Landkreis 
Eichsfeld unterwegs. Die jeweiligen Haltepunkte und Annahme-
zeiten in den Gemeinden sowie eine Auflistung der Abfälle, die 
am Mobil entsorgt werden können, sind auf dem Abfallkalender 
und in der Abfallinfo zu finden. Diese Informationen sind eben-
falls digital in App „EW Abfallinfo“ bzw. online unter: www.eichs-
feldwerke.de/entsorgung verfügbar.

Kostenfrei abgegeben werden können schadstoffhaltige Sonder-
abfälle in haushaltsüblichen Mengen bis 30 Kilogramm bzw. 30 
Liter und dicht verschlossenen Behältnissen. Wichtig: Sonderab-
fälle auf keinen Fall unbeaufsichtigt an den Sammelplätzen ab-
stellen. So wird vermieden, dass Kinder mit den Schadstoffen in 
Berührung kommen oder Substanzen in die Umwelt gelangen. 
Es wird darum gebeten, am Fahrzeug die aktuellen Abstands- 
und Hygieneregeln einzuhalten.

Fragen beantworten die Mitarbeiter der EW Entsorgung gern un-
ter 03605/5152-34.

Vorankündigungen

Wir suchen Ihre Unterkunft 
für den Deutschen Wandertag 2024!
Im Jahr 2024 wird Heilbad Heiligenstadt zusammen mit der gesam-
ten Region Eichsfeld den 122. Deutschen Wandertag ausrichten. 
Zwischen 20.000 und 30.000 Besucher werden rund um das offizielle 
Austragungsdatum vom 19. - 22.09.2024 in unserer Region erwartet.

Der Heimat- und Verkehrsverband Eichsfeld e.V. bündelt für das 
unkomplizierte Auffinden und Buchen alle Unterkünfte der Regi-
on. Diese werden dann über die offiziellen Seiten des Deutschen 
Wandertages (www.dwt2024.de), der Tourismusorganisation so-
wie während Beratungsgesprächen vermarktet. Der für den Zeit-
raum inkludierte Online-Auftritt auf www.eichsfeld.de wird auch 
abseits des Deutschen Wandertages oft für Buchungen genutzt 
und verschafft Ihnen so einen zusätzlichen Vorteil.

Das Angebot umfasst die Präsentation Ihrer Unterkunft von 
Oktober 2022 bis Oktober 2024 und für Sie entstehen lediglich 
die geringen Gesamtkosten von 24 € (monatlich 1 €). Wir freu-
en uns auf Ihre Rückfragen und Anmeldungen per Mail unter  
info@eichsfeld.de oder telefonisch unter der 03605 200 676 0.

Haus- und Straßensammlung 
der Kriegsgräberfürsorge
Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - wird trotz 
Hygieneregeln aufgrund der Corona-Pandemie im Zeitraum vom

24. Oktober bis 13. November 2022 (Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Vor Ort 
liegt das dazugehörige Hygienekonzept vor. Die Sammlung ist 
genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit AZ.: 
200.12-2152-09/22 TH vom 12.11.2021.

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie 
Bürger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten 
der Bundeswehr um Unterstützung.
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Saft aus eigenem Obst

Ort: Vatterode vor der ehemaligen Autowerkstatt
Termin: 29.10.2022 ab 10.00 Uhr
Ort: Schönhagen, Dorfstraße 12 (Kuhmuhne)
Termin: 30.10.2022 ab 10.00 Uhr

Um gut planen zu können, bitten wir um eine verbindliche Rück-
meldung bis 22.10.2022 mit welchen Mengen Sie kommen 
möchten.

Wir freuen uns auf Sie
Karin Weng
Tel. 0162/7104891 (WhatsApp und Signal) oder 036083/50022

Mit der mobilen Saftpresse von Saftique wird Obst zu Saft verar-
beitet, pasteurisiert und in Beutel abgefüllt.

Presskosten
bis 400 Liter
(ohne Karton)

bis 400 Liter
(mit Karton)

3-Liter (inkl. Beutel) 4,20 € 4,70 €
5-Liter (inkl. Beutel) 5,20 € 5,70 €
10-Liter (inkl. Beutel) 9,00 € 10,00 €

Die Preise sind inklusive Verpackung und 19% Mehrwertsteuer.

Bringen Sie die benutzten Kartons aus dem Vorjahr gerne wie-
der mit, die befüllen wir wieder! Das schont die Umwelt und den 
Geldbeutel.

Auf Wunsch, zum Beispiel für die Weinherstellung, füllen wir 
auch gerne unpasteurisierten Kaltsaft für 0,70 €/l ab.

Mengenrabatte für Saftmengen über 500 l/Person finden nach 
Absprache statt

Für eine gute Qualität Ihres Safts ist Folgendes zu beachten:
- Das Obst sollte reif sein
 Achtung: Birnen sollten nicht überreif sein und sich nicht mit 

einer Hand zermusen lassen!
- Fallobst ist grundsätzlich kein Problem
- Das Obst sollte möglichst frisch, also maximal drei Tage vor 

dem Presstermin gesammelt werden
- Druckstellen und Fraßstellen von Schnecken, Mäusen oder 

Wespen sind kein Problem

Vorher aussortiert werden sollte:
- Faules oder schimmeliges Obst
- Obst mit Verunreinigungen, wie Erde und Tierkot
 Achtung: Achten Sie unbedingt darauf, dass sich keine Stein-

chen oder andere harte Gegenstände zwischen Ihrem Obst 
befinden, diese können die Anlage beschädigen

- Blätter und kleine Äste

Für Ihre Mengeneinschätzung

Kurse / Lehrgänge / Weiterbildung

Neue Kurse an der KVHS Eichsfeld im Herbstsemester 2022
An der KVHS Eichsfeld beginnen im Oktober/November eine Reihe verschiedener Kurse. Die folgende Übersicht informiert über ei-
nige Kurse und deren Beginn. Weitere Angebote und ausführliche Informationen sind über die Homepage der Kreisvolkshochschule 
www.kvhs-eichsfeld.de zu finden.

Eine Anmeldung ist ebenso über die Homepage oder schriftlich vorzunehmen.

Terminübersicht (Auszug) Oktober/November für die Bereiche Leinefelde-Worbis/Heiligenstadt:
07.10.22 09:00 Uhr Gestalten eines Fotobuches LFD
08.10.22 16:30 Uhr Grundsteuerreform 2022/Datenübermittlung mit ELSTER LFD
11.10.22 19:15 Uhr Englisch B1-2 HIG
12.10.22 19:00 Uhr Wolllust? - Lust auf Stricken LFD
17.10.22 17:45 Uhr Internationale Gerichte Modul 2: Thailändische Kochkunst HIG
27.10.22 18:00 Uhr Qi Gong und Klangschalenmeditation LFD
29.10.22 10:30 Uhr Yoga und indische vegetarische Küche

Tagesveranstaltung
HIG

02.11.22 18:30 Uhr Polnisch A1-1 für Interessenten ohne Vorkenntnisse LFD
07.11.22 20:00 Uhr Spanisch A 1-1 für Interessenten ohne Vorkenntnisse LFD
08.11.22 18:30 Uhr Näh- und Patchworkarbeiten: Wir fertigen einen „Lone Star“ an

Schneidern für Fortgeschrittene
LFD

14.11.22 17:45 Uhr Internationale Gerichte: Modul 3
Ungarische Kochkunst

HIG

23.11.22 18:00 Uhr Vererben und erben, aber richtig HIG
24.11.22 18:30 Uhr Alles selbst genäht!

Schneidern für Einsteiger
LFD

Anmeldung und Information:
Kreisvolkshochschule Eichsfeld
Konrad-Martin-Straße 101, Leinefelde-Worbis
Tel: 03606 650 4445

Aegidienstraße 19
37308 Heilbad Heiligenstadt
Tel: 03606 650 4444
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An dieser Stelle sei all denen gedankt, die sich um diesen Ort 
des Gebetes immer gekümmert haben. Leider gibt es aber auch 
Menschen ohne Achtung und Respekt. So wurde der Bildstock 
schon mehrere Male als Zielscheibe benutzt und beschädigt, 
zuletzt im Juni diesen Jahres. Liebevoll wurde er dann immer 
wieder restauriert. Selbst gestohlen wurde der komplette Bild-
stock schon einmal und einige Zeit später in Heiligenstadt wieder 
aufgefunden. 70 Jahre, fast ein Menschenalter, gibt es dieses 
Gnadenbild nun schon. Wie viele Menschen haben schon davor 
gebetet und die Gottesmutter um Hilfe angefleht? Möge er noch 
viele Jahre dort stehen und die Menschen zum Gebet einladen.

Gisbert Wehr

Die Zeit der Trauer - Caritas bietet neuen 
Gesprächskreis für Trauernde an
Der Verlust eines nahen Angehörigen kann uns in Tiefen, Ein-
samkeit und Verzweiflung stürzen lassen, die wir vorher nicht 
kannten. So sagte ein Mann, der seine Frau verloren hatte: „Ich 
wusste einfach nicht mehr ein noch aus, alles Leben hatte seinen 
Sinn für mich verloren.“

Jeder wird die Erlebnisse, die durch Sterben und Tod ausge-
löst werden, unterschiedlich erleben und mit der Erschütterung 
anders umgehen. Dem einen ist es vielleicht eine Hilfe, gleich 
wieder zu arbeiten, dem anderen ist dies unmöglich. Er ist wie 
gelähmt oder wird von vielfältigen Gefühlen überwältigt.

Für viele ist es jedoch wichtig, ihre Gefühle und Gedanken 
über den Verstorbenen und den Tod auszudrücken. Manchmal 
müssen wir auch von besonderen Erlebnissen oder Momenten 
immer und immer wieder sprechen. Wir können dann erfahren, 
dass mit jedem Aussprechen die Last der Sorgen, der Ängste, 
der Trauer oder Wut, der Einsamkeit oder Ohnmacht sich etwas 
verringert oder uns doch wenigstens für eine Weile erleichtert.

Seit fast 20 Jahren bietet die Caritas Heiligenstadt Trauergrup-
pen an. Auf dem Weg durch die Trauer sind diese Gesprächs-
kreise den Teilnehmern zu einer Hilfe geworden.

An acht Abenden - im Abstand von etwa 4 Wochen - wollen wir 
mit einer kleinen Gruppe Betroffener zu Themen ihrer Trauer 
sprechen und arbeiten. Der Verlust eines nahestehenden Ange-
hörigen kann auch schon länger zurückliegen. Gemeinsam wol-
len wir Zeit, Raum und Aufmerksamkeit schenken und den Weg 
durch die Trauer ein Stück zusammen gehen.

Die nächste Trauergruppe beginnt am Montag, den 14. No-
vember um 19.00 Uhr im Caritashaus Heiligenstadt Bahn-
hofsplatz 3.

Anmelden können Sie sich im Caritashaus unter der Tele-
fonnummer 03606/ 50970 oder unter der E-Mail: sterner.h@
caritas-bistum-erfurt.de. Dort erhalten Sie auch nähere In-
formationen.

Betroffene sind weiter in die „TrauerOase“, die immer am zweiten 
Mittwoch im Monat ab 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet ist, ein-
geladen. (Offener Begegnungstreff für Trauernde)

Harald Sterner
(Caritas Heiligenstadt)

70 Jahre Schönstatt-Bildstock am Krimmling 
in Uder
Viele Menschen gehen oder fahren mit dem Fahrrad achtlos dar-
an vorbei. Einige erklimmen aber auch die 18 Stufen nach oben, 
und verharren eine Weile im Gebet vor dem Bild der Gottesmut-
ter mit dem Jesuskind auf dem Arm. Gemeint ist der Schönstatt-
Bildstock am Krimmling in Uder. Von der Brückenstraße aus führt 
der Weg zum Bahnhof direkt daran vorbei.

Am Sockel des Bildstocks ist das Datum seiner Einweihung 
eingeschnitzt: 18.10.1952. Der damalige Pfarrer, Karl Genau, 
Elisabeth Backhaus, Martha Jünemann und Regina Müller, die 
Mutter von Pfarrer Hans-Karl Müller, hatten die Idee, dort einen 
Bildstock zu errichten. Der liebevoll „Herrgottschnitzer“ genannte 
Herr Stützer aus Heiligenstadt fertigte das Gnadenbild an. Mit 
dem Handwagen holten es Wolfgang Backhaus, Ernst-Gerhard 
Klinge und Franz-Josef Backhaus nach Uder. Seit 70 Jahren 
steht nun schon das Gnadenbild an diesem Ort. In den 1960er 
Jahren wurden die Stufen verlegt. Es waren alte Grabeinfas-
sungen vom Friedhof. Wolfgang Backhaus hat die Stufen, trotz 
körperlicher Behinderung, verlegt. Unterstützt von Ottmar Föll-
mer, Alfons Gunkel, Peter Hartmann und Hans-Georg Seebon. 
Dankenswerterweise haben sich Menschen gefunden, die die 
Böschung mit Blumen bepflanzt haben. Viele Jahre wurde dieser 
Ort von Elisabeth und Edi Klinge liebevoll gepflegt und sauber 
gehalten. Nach Elisabeths Tod nahmen sich Adalbert (Adi) Stell-
mann und seine Frau Irmgard dieser Aufgabe an.
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Über ihre Tätigkeit hinaus nutzte Jule Frerichs die Zeit, um den 
Biologen des Naturparks bei seinen Einsätzen in verschiedenen 
Gebieten wie dem Eibenwald oder dem Niedermoor zu begleiten, 
um so auch mehr über Artenvielfalt und Biotoppflege zu erfahren.

„Ich freue mich sehr, dass das Umweltpraktikum Einblicke in vie-
le Aufgabenbereiche ermöglicht hat und junge Menschen damit 
auch auf ihrem Berufsweg unterstützt werden können“, sagte 
Stefan Koch, als Marktbereichsleiter der Commerzbank verant-
wortlich für die Filialen in Heiligenstadt und Mühlhausen, beim 
Besuch vor Ort. Die Commerzbank unterstützt die Studentin mit 
einem Praktikantenentgelt und sorgt für die Unterkunft.

„Wir sind der Commerzbank für die langjährige Unterstützung 
sehr dankbar“, sagte Naturparkleiterin Claudia Wilhelm, die einst 
selbst Commerzbank-Umweltpraktikantin war. Der Naturpark 
möchte nach der jetzt endenden Kooperation das Konzept des 
Umweltpraktikums daher fortführen. „Wir suchen Unternehmen 
aus der Region, die das „grüne Praktikum“ unterstützen. Damit 
leisten diese einen nachhaltigen Beitrag - für die Umwelt und für 
die Entwicklung junger Menschen.“ Interessenten können sich 
direkt an die Naturparkleiterin wenden.

Uwe Müller
Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal

Von Fuchsspuren bis zum Brotbacken

Jule Frerichs setzte als  
Commerzbank-Umwelt- 
praktikantin zahlreiche Projekte um

Zum Abschluss ihres dreimonatigen Einsatzes im Naturpark 
Eichsfeld-Hainich-Werratal zieht Commerzbank-Umweltprakti-
kantin Jule Frerichs ein rundum positives Fazit: „Das Praktikum 
hat mir sehr viel gebracht und ich kann mir gut vorstellen, später 
auch in einem Naturpark zu arbeiten“, sagt die 22-Jährige, die 
gebürtig aus Delmenhorst in Niedersachsen stammt und in Ol-
denburg Umweltwissenschaften studiert. Nun will sie hier zudem 
ihren Master in Landschaftsökologie machen.

Naturparkmitarbeiter Uwe Müller übergibt ein kleines Geschenk 
regionaler Produkte

Ein erfolgreiches Umweltpraktikum im Naturpark endet und der 
Dank für Ihren Einsatz gilt Jule Frerichs, Umweltpraktikantin der 
Commerzbank

Nicht nur die Ruhe und Schönheit hat Jule Frerichs im Eichs-
feld schätzen gelernt, vor allem im Bereich Umweltbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit war sie aktiv. So hat sie zahlreiche Schul-
klassen den Wald mit allen Sinnen erleben lassen oder hat ihnen 
spielerisch die Tiere im Wald nähergebracht. Für mehrere Na-
turschutzgebiete innerhalb des Naturparks entwarf die Studen-
tin Informationstafeln, um auf die jeweiligen Besonderheiten wie 
zum Beispiel den Orchideenreichtum oder die Tierarten hinzu-
weisen. Und sie erarbeitete ein neues Kursprogramm „Vom Korn 
zum Brot“, um Kindern Getreidearten näher zu bringen.

Auch beim neuen Dieteröder Pirschpfad, für den bereits ihre 
Vorgängerin aktiv war, hat die Praktikantin im wahrsten Sinne 
des Wortes Spuren hinterlassen. „Von der Bushaltestelle bis 
zum Wanderweg haben wir mit Parkplatzfarbe Fuchsspuren an-
gebracht“, berichtet die Studentin. Kinder können nun bei ihrem 
Besuch den orangefarbenen Spuren leicht folgen.


